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78 Des Teufels Anteil .

Dritter Aufzug .

Gotiſcher einem Doppelbogen im Königlichen
u Aranjuez .

ür

5 und links ; auf dem
apier.

Erſler Auftritl .

Carlo Broschi allein , kommt von links Mitte , beobachtet nach rechts
Mitte und kommt dann vor.

Nr . 12a . Recitativ und Arie .
Carlo . Schon längſt iſt fort mein treuer Bote ,

Die Fürſtin kommt noch nicht , und mir ſinket mein Mut .
Den König ſo zu täuſchen , nie wird er verzeihn ,
Und doch ſoll Täuſchung an dieſem Hofe Sitte ſein .

Arie .
O komm und laß mich nicht verzagen ,
Du holde mächtige Herrſcherin ,
Sei mir bei dieſem neuen Kampfe
Auch wieder eine Beſchützerin , ſei mir Beſchützerin !
Wo ich mich hin auch wende ,
Nirgends ein Hoffnungsſtrahl ;
Nicht glaub ' ich an Rettung
In dieſes Zweifels Qual , in dieſes Zweifels Qual .
O komm, olaß mich nicht verzagen ,

5

Du holde mächtige Herrſcherin ;
Sei mir in dieſem neuen Kampfe 8
Auch wieder eine Beſchützerin ! —

( Er eilt nach dem Hintergrunde und ſieht nach rechts ; aufhorchend. ) he
Doch iſt es Täuſchung ?
Soll ſo bald ſchon die Rettung nahn ?
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Ein fern Gebraus ſchlägt an mein Ohr ;
Wie aus Gewittern dumpf und ſchwer ,
Raſſelt ein Wagen in Eil ' daher .

Er eilt vor, freudig. )
Mein Geſchick , es will wieder mich verſöhnen ,
Mein holder Schutzgeiſt iſt nicht weit ;
Denn ſchon eilt er heran , mir beizuſtehen
In dieſes Kampf efahrvollem Streit .

n Schritten nach link( Mit eir hr 0
ägt an mein lauſchendes Ohr ,Fernes Brauſen ſch O

Schon eilt ſie , mir beizuſtehen in gefahrvollem Streit .
Bald werde ich die Mächt ' ge ſehen , ſtets das Glück

im Geleit .
[ Sie iſt es !
Mein Geſchick , es will wieder mich verſöhnen ,
Mein holder Schutzgeiſt iſt nicht weit ;
Denn ſchon eilt er heran , mir beizuſtehen
In dieſes Kampfes gefahrvollem Streit .
Fernes Brauſen ſchlägt an mein lauſchendes Ohr ,
Schon eilt ſie, mir beizuſtehen in gefahrvollem Streit .
Bald werde ich die Mächt ' ge ſehen , ſtets das Glück

im Geleit, ]
Im Geleite das Glückl

Die Königin ( kommt mit zwei Hofdamen von rechts Mitte) .

Zweiler Auſtritt .
Die Königin , Carlo Broschi zu ihrer Linken. Die beiden Hofdamen .

Carlo (eilt der Königin entgegen , um ſie mit einer Verneigung zuempfangen) .
Königin (giebt den Hofdamen ein Zeichen und ſetzt ſich rechts).Die beiden Hofdamen (entfernen ſich mit einer Verbeugung nachrechts Mitte ) .
Carlo (ſpricht erſt, wenn die Königin ſitzt). Welches Glück ! Ichhoffte Ew. Majeſtät nicht ſo ſchnell hier zu ſehen .
Königin (geheimnisvoll ) , Und doch — kaum hatte ich deine

Botſchaft erhalten , als ich auch ſogleich hierher eilte , denn
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